
.U 35. Mnlllg alll 13. Mruar
Die „vaibacher Z^i lung" erschciüt, mit NuSnahm,

der Sol in- unl'Fcicrtage, täglich, und lostet sa«l»>l

den Acilagcu im ( i o i n l ' t o i r g a n z j ä h r i g N fi..

h a I b j ä l, r i g s, ft, 50 f r . , mit K r e u z b a n d i», (§o»,p-

toir ga>,zj, 12 ss., h a l b j . <> fi, Für oie 3nste!lu»g

in'S Hans sind h a l b j . 5l) kr. mchr zu entrichten. M i t

der Post p o r t o f r e i g a i l z j . . unter Kreuzband und

gedruckter VIdresse l 5 ft., h all» j . 7 fi. öU kr.

I > l s t r t i o n «>, ebl'i hr für eine Garniond-Svalte»-

zeile oder ocn gi.Nliil osrselben. ist für 1 malige Hin«

schaltüüg « fr., für 2»>alige « kr., für."lmalige !0 l r .

u. s. w, Zi l diesen s^el'!!l>re<! ist »och dcr Inser t ions

sltmpcl Pcr 3« sr. für tme jedesmalige Vinschaltling

hinzu jn icchueü. Inserate bis ,N Zeile» toslcn 1 fl.

W lr. für » Ma! , 1 fl. ̂ 0 kr. für 2 il ' ial »nd W kr.

für l Ma l (mi l Inbegriff des InsertionSsteiüpel«.

^ ! ^ ^ ^ ^ ^ 'W

Amtlicher Theil.
s V l . k. k. Apostolische Majestät babeu mit Aller-
höchstem Haudschveiden vom 6. Fcdruar d. I . dcn
gshcimen ?llNh und gcwcscnen Handclsminister Gcorg
Niltcr vol> T o g g e n l) u r g zuni Staüdaltcr in Ve-
nedig allerguädigst zu ernenurii gcrliht.

Das Finanzministerium bat eii'e l'ei der Finanz«
Prolu ia lur <n T>'mcsvar erlediglc F<ua»zrall's»Slellc
drm dorti^eii Adjuuktcii Dr . NaN Avthur Naynoschel
vcilieyeu.

Das Finanzministerium hat die Wiederwahl des
Aü!0!i Äiiltcr ^. V i c c o zum Präsidenten und des
Johann H a g e n alt er zum Vize, Präsideulen dei
Ha!^c ls ' nnd Gcwerl'ekan'mcl in Tricst bestätigt.

Der Minister für i^ultiis nnd Unterricht l'al den
provisorischlU hehrer an der Ober ° Realschule iu Lem^
l ' l rg . Karl U H I c . ;um wirklichen i.'cl)rcr au dicser
Allstalt ernannl.

Nichtllmtlichtt Theil.
i t a i b a c h , 12. Februar.

Nenn das Sprichwott: „Was lange walnt. wird
qnl " auf d'c ilal^ilischen Angclcgcnhcilen angewendet
wcrc>cn vm'f l t . so niül)i^ man anncyinrn, daß sic sich
zu M c r Zns'r'rocnl'cil abwickeln wcrdcn. de"N w»gc
gl'.il,^ wahrt das Dnrchcn,a»dlr. >vclä)co drr Vr'r l icv
»in der Scine ycrvorgrrnl'til dat. Vii< i>5t flclll^i,
laßi sich dav Enoe dcr Wur rn nichl adscdcn; auch
dcr cn,^!ischc, aus vier Pnukicn d.slclicndc Vorschlag
z»r !̂ösnl>g dev dcill i^rn Frage dürfte nicht ^irchfül'r-
dar s l i i i . da Ocstrrrcichö Iulcrcss.il darn, so wrulg
dcrüclnchtigt woroen sind. Prrujjiichcn Vläücru zu-
fol^c vällt Oesterreich auch auf dm crstei, Pnutt. dlr
N'chlinlcrvsotlc»» , dcmcitt. daß es zwar jcyl nichl zu

- !utc,vcnirl'u s.cdcnlc. alnr sich uoi. vovu l)rrcm und
für ciüe Fälle nir undcoiuglcn Nlchlinterveutio» uichl
ver^lchlen km'.»c. Gc^en d,c Erhaliung sciucs V . -
siystandrs hadc Ocstclreich mninlich „ichis einzuwen-
dcn, qrde!>kc drusMen a^er srlt'ft zn schürn. Auch
t»as Zlirüclzi.heil der französtschen Truppen aus I t a -
lien «rcrdc vcm Ocstcclcich s.ll'st>ocrstäurlich nichl dr-
austcmoct. Dagegcu wil l cs in V<zug auf o>e Al,^
stunlnullg wcgsu dcr Aunckion die Frage cine», Kou-
qrlü odlv spf^i.Ucu diickicu Vc>l)and!u!igcn niit Frauk-
rcich uott'cdaltcn.

Anch dcr «A. A. Z . " wird ans Paris gcschric-
l>cn. dal) ocr öncrrsichische Hof die nsucslci, Vor-
schläge Eii^l.iods nich! lils cinc gccignclc ^asiö ivli>
lerer Vc>l?a>,olul,^t!, l'clrainct. Sc> u»vell.'inat dics,
Nachlichtcn auch si>>d. so schci»«-» sir >̂»ch ^s„ ^,.,,,c>,
punkt anuloni l^», auf ivclch.u Osl,r>-llch sich ftcllt
»,nd dcr ssswiö dir ria'ti^c l f t : f^ t ' e l i a r r t a u f
d e r V a s i S r c r ,Z l i c d .-n s » P r ä ! i m i n a r i e n
v o n V i l l a f r a n c a . Es gil'i feineu aui'trrn, wcl^n
nicht »tie uucrl'>ulia''e ^'og'k der Tl)alsacheu" ^m,
System crbol'cn wcrdc» soll. (5s ist das ci»c dlsüdlnoc
Wra l / .d ic unr^suie bcsti^'t. dcvcn Horizont nicl't >mi.
tcr reickt als idre Nasc»spiyc; denn cine »nallsl'l. il>-
licke Folqe wäre die Ncqalion allrs dessen w^s Rech,
heißt. So l l l n die F>ilden?-Vcrdand!nngcn >n Velrrff
der ilalienischln A^gclcgcnl'ciltn wirklich ^ l ! Etwas
sülircn. so inüsstu si^ uon Frankreich nnd Otst^rrcich
wilder da auf^enonlincu werdcn. wo der Aiifaua^»
pllukt zu suä'cl, — in V<ll>'franca. Das dürfle al>cr
«in ge^cluvärli^s!, MomeiNe nicht möglich ssiu. d^
E,igla»d einen so l'lirächtlichln Einftnß crlan^t u»d
i» Piemoiil Hoffnungen erregt Hal. dic weit ül'er
Napoleon's Pläne hinausgehen. S o schieil't n>au

dcr ,.Pr. Z tg . " aus Par is : Der Kaiser scheint jedem
Proi l t t al'gencigl, welches ganz Mi l : . ' ! - Ital ien an
Piciuont gäoe. Dic licicit^ crwäl'-ile Depesche deS
Herrn u. Thonuenel. »reicher cm Ärk f des Kaisers
an den Kö»ig V iüo r «Hmanncl Nachdruck g " l ' , er-
klärte. Der Kaiser „eigc zur Bildung ciner mittel-
,tal'e,,ischc!> Rcgier>l»g. cr wolle nur mit a/ößttr
Mäßigxng uelfahir», er sci entschlossen, sich Europa
nicht zu entfrcmoen uud nicht ,i!u-» »cneu ^trieg za
wag.,'». Peso»dl''s wurde hcroorgcl'odcn. was Tos-
caua ai'gel'c. oüvfc mau nicht an Aixicflrcn denkcn.
5lur dürfen Sic ails meinen Worten nicht eden schlie-
r n , d.'ß die Ncslaulaüo» des Gioßlierzogs von
Toecana eine al'gcniachie Sache sei; nichts weniger
als das. Vielleicht liegt ein solcher Plan den (3c-
dankcn des ^ais^rs zu Grunde, um dadurch zu f i -
ner Verständigung nr t Oestcrrcich z» gc!a:ia.cn> wenn
dieses dafür dcn Papst volüläudlg aufgilit. Auf jede»
Fall sch.iul dem Kaiser sel,'r daran zu üegen. der
gsgsüwärtigli, Vlrwick. lung cin Ünde zu inachcu.
Rußland erllärt sich jshr ll^n' l'cswnint gege» allc zll
Gunsten Frankreichs plojeti'rleu Telri'oiialvcrändc«
i l lngtn. Die Annlkioil Savoyel,s und Nina's nöl)l
alls große Schwi>riglcil<n. Mau Dcl'anptcl. Kais.r
Alcrandcr von Nll^laud dal>e r i „ rigenliänolges Schlei-
d>,i an Napoleon gcrichl.l. worin es fast wörilich
heißen soli, »cr bcs^wöi^ Napoleon, sich mit dcm
Papst zu vcrsolxiru nod fliorft!!,,^ H.iuolungs» a,egcn
oie Milche uichl zil dulocn. Da^« I<,lelessc F>a,,klc,cho
scll'st und die Nul?c Elliop.'',) nüüoen mis oc>u Spiele."

Die picnßlsche Hallung l" t leff .uo. wiocisprichl
die MlN'stcriclle «Prcußischc Z >lnng" reu Angalicu
^'ol0 Russll'ö und l'll'aüptct. Plcuß.-» bide s.ch nlicr
die eugüschen Proposi>loncn noch gar nicht c>tlärl.

H) c st e r r o i ch.
V Z i e n . Ans Anlaö wiederholt uorgelol'.nlnnrr

Fälle f.!>,d sich c'as Fi>'anz,ninisterilnu M u m m t . di<>
a::s Grund Alle»höchste (5i>'.sch!!ll?ung erlassene Ho^
rammer-Vcrorrnuug von, 1. Ju l i l?8l>. won.it dcu
Beamten oer Vcsil) nno die Pach:uug von '^iilhschi'.i-
ten und Gründe» auf ! " ' " , Staaisgüteru, für welche
sie angsstcll: si,id. unterjagt wurde. iu Hrilmernug zn
driligeil und eie genauc Vcooachtuug dicfts Vcidoles
sänlmllichcn Vel'öl'dlN il»d Atintern auszulragcn,

Allö W i e n , ^, Ft l ' r l iar . schieidi man dri
„Grazer Z t g . " : 'löäyrend sich dle Verichicistatler in
auswärtigen 'vlälleru d.n'in gefallen, die ^agc dcr
Dinge, dic allcri'ings eine schwierige genamn wcrdcn
muß. so schwas nnd trostlos wie möglich zu schildcru.
seyen rie wahrcn Palriotcu mit Zuocrslcht uiio Vcr-
irauen auf d>e angestrlngtc Tpätigkcit. mil wclchcr dic
Rcgi^rung bestrebt >st. o,e von >hr selvst m,t an.rkcu.
»cuowcriliem Frliu.utl'c cll>gssta»dene» „crerulco Uclicl.
stände" z>l Essern. U"d waMich. diese Thätigkeit l,l
l.lne geringe. Ölst wcnn mail sich von oer Massc
rer zu l'lliaudclndcn Oegcnständc eine richtige Vo i -
stelluua crwort'cu hat. wenn man deu r.g,u Eif.r.
.»it dem in lel)'?lcr Zeit in sämmtl,chcn Mimi t t i ! . ' ! .
Vu'.caur die G.schäftc in Angriff a/uommen und cr.
lcDi^t werde», lenncu zu llruen Gcl.gcnhlit l'at. i>t
lnau auch im Slanoc. dao Gcs>'gle alo ei>lc ocr Waln-
hs't cnisprcchcn^c Thatsache anzucllcun.n. AUcm al ' l l
gcht S e . M a j e s l ä l der K a l s e r scll'sl mli au-
slferodcm Beispiele voran. Se. Majlstäl stcl'l täglich
um 6. l'öchstens ^'/z Uhr Morgeuö auf und die sechste
Morgenstunde si»dcl >h» l'crcils läglich am Schrcili-
t'schc. I lder Vewohner von Wicl l kann sich hievon
ül'srzeuglu. denn er wird nm oirse Slnnc'e cie Fenster
!>cs k>us>!i'ichsii All'c>tc«zll»me!s t'.rc,,s crlelichlct fin-
dcu. I u oicsl-r rastlose» Tliäi i^k.it gönnt sich dcr er-
l'al'ene Herr keine R»he. scldst au hrheu Feierlagcn.
ali wclchcu. jeder, auch der letzte seiner Untcllhaneu,
des Segens der 3tnhr genicßt. atl'cilct Gr. wie z. V.
a<„ heil. Christiag.', m>t cineul oder dem aüdcrell der

Htneu Minister uud audereu lwheu Staatsl'eamttu
durch ,nel.'re,c Stunden, Hiezu kommen noch i'ie Au-
dirnze». welche Se. Mazcslät regelmäßig jcdcn Montag
n»d Donnerstag cnl'silt nnd l'ci w>-!chen sich jedes'
inal ül'er N>0 P>rsonen a»ü den verschiedenstcü Slän»
tcu einfindl-n. Ic^cr findct dei ftlueni Hi>n'n und
Kaiser aufmlrks<!mes Ocdör uno ich kenne Niemand,
der. wenn er daS holic Glüc? liatle. stch dei dieser
Oclegsnhcit dem Kaiser zu nalien. üder d<sscn Gnade
nl,d ^lel'i'ni'würdigklit illcht ent̂ ückc wä^e. Ich schreibe
Il incn dicse T b a t f a c h e n , weil sic in dies» r ernsten
»>,d dcdrängtln Z ' i t uns auf^irichtcn uud ;>< N'ö'.'len
gscignet sind. wcil jeder wahre Pairiot durch sie vc»
rndigt und erfreut werden muß. Die allsircngcndc
und ln'ngiDeude Tdäligksil des KaisrS >u dem ldm
von der Vorsehung auferlegen hoh^ und scklverll:
^>ruf lcuchüt alls dcr Nacht dcr Zs''?n wie ei» kell»
sttahleüder S t e r n , dcr allen rall'los ,»f d>n Wogcu
schaukclnl'en Pol i ' ik ' rn auf das Zi>l hinweist, zu wel«
chc,n sie strnein solls» u»d niüss.». Sel'Iicülich k.>»n
ich Ihncn »och lic erfreuliche Tl>a>sachc derichtc» . daß
voil dem Mllllärl'udgel eine Ersparung von mcl>r
als 2(1 Millione» jädrlich in sichere Aussicht gsstclll
ist. nnd noch eine wclte,c Hcradsehung ehielt wcrdeu
dürfls.

V 3 i e n . Vriri'cn aus Vahia vom 12, Jänner
zufolge war Or^hcr^og Ferdinand Max daselbst am
l l). lili^ekollimen.

M g r a l n . Der Magistrat Agram's bat til»,» Aufrxf
au dle «llliolhäligei! Veirobiicr Agiam's erlassen, um
dem durch die vo,jährigen M>ßlritten und ll'cilwelse
auch auß>rgewö'l)'!l!cheu Elcilü'ül.n - E^eigüiffe in vie<
le» Ve<,!rlell des Agramcr. Wata^oii'.er, Fiuiuaner
und Poöfgaucr Komitates eln^cl>ctsneil fnbll'aien
Mangcl a,l Lcl'cnsmitlrln al.';nl'e!feu.

T r i e f t , l l . F.-lr. Dic k, s. Slat l l 'a l lc 's i er.
neurrt mii Rüclücht auf die wieder vorgekommene
Axsfuhr von Sch^'idemll»;c ras Verbot v.'m 28. D»'»
Member l8."»l>. Diejenigen Persone-'. wclche T.icsl
v)s,lasssn. oülfen nur 4 st i i , Sechsern und 2 fi. ln
Kupfergeld mit sich nebmtl,. Wer sagegen ticiudelt.
seht sich d-r Konstskaiion de^ ^roomi'lei! V.trug.-s
.̂nl) ?er Gefahr aus. eine Strafe ;u z.'l'leli. oil pas

Vierfache oesftll'e» Velra,,ss er,e,chen k.n.n.
P r a g , 9. Fcl' l . Gestern, l'al'eu die hier lvei-

leudl-u W,l>;!>edlr 0er Arii'tolr^li.- in eiinr vo>» Fül«
stcu Taris au^schritchcnlu V 'sammluna gesagt, in
S.'chru der i» Wien zu dcgrülldent'c» Ad'Iszütm,.,.
Zür Veisaininlung war>n fast alle Eiügeladenril er«
schienen, darnntcr anch eiiligc Vl'-rgcrlichc, die di<ß«
mal als S lüh t l i der «lonscrvativcu Znttlssscn nl ' , r '
hanpl" l'cigezogen wlirt ' lu. Für diese El)se l'stlieilig«
l.ll sie sich auch naml'aft in dem slll'skril'ilt.u Ge«
sammll'eliag von cnc.» 36.U00 fi, ö. W.

D>'s. wie n,an hicr l'eliaal'tcl grootlnllicils vo<u
Fürstc!'. Sal 'n h.r,ührc"dc Programm wurde anlge«
ließen, uul' ci» Coiuill' zur Nnl'rstüylüig c>es N^ncr
leilenden A»sschl>sscs gewäl'lt. Da rs Aufgabe des
Iiicsigs» (5omii("ü : ncoen dl>u Gclc liciträgcl, auch gei»
Üige 'I. l l lwil luug zu leisten, so wuidcn i» dasftlbe
aciräl'li sie Hl r ren : Giafeü C!am - Marl inip »„o
i^ranz S a l m , dann dic Fürsten Aucrspsrg und fiarl
Schwarzenl'crg. enllich von den l'üigerüchei! ^oitr.-gs«
Iristei'dcu dic Herren Kai l 'piosche und Eduard PIcsch-
..er. (Press.'.)

Deutschland.
V c r l i n , U>. Felnuar. I n der heuligen Sil)nng

l>es Hauses der Abgeo'-duettn l'at die dlfiiii l ive Prä-
sil'snteüwahl staltgefundeu.

Simso» wurde wicder -.um Prände^lleu. G'abow
;um crstc». Maül ' is zum zweite,, Vi^e < Präsi^'nlen
gewäl'lt. AIs Vorlagen bthufö der Ncorgamsirung
der Heercsvclfassllng n'urdeu zwei ncue Oeftpentirürft
eingsl'racht. u. z.:



«3»
1. l'stnffclic» die allgemeine Vcrpfiichtuug znm M i -

lltärdlcnste,
2, betteffeno einen Viachtrag z»,u Budgct für das

Iab r 18ti0 lnio die Forttrhebung dcö 2^pcr-
^ l i l i g r» Huschlagcö.

Fürst Hohcnzollcrn appcllirtc c.u da>? plcnl)isch<'
Hcrz. an die deutsche Gesinnuug.

Dcr ^ricgoillinlstcr bcioüt das Bcdürfniß, dic
Wchrdafiigkeit ccr Nation zli stcigel».

Dci ^inanzmiulstcr ocmcrl'l, oic lalifcudc» Mcbr»
ausgalicn würden bri uollcr Anvfnhruug U^ , M i l l ,
d . l lagcn, abgcschcn von cinig.» Er l ia 'Old inar icn für
Pension, il «no sür I»mi!ic>cn.

I m crstcn lind zwcilc» I a h « wüidc dcr Mehr-
bctrag dcö Or^nar lnmö 3.900,000 Th l r . , jcncr reö
Efira-Oroiuarixmc' 3 M i l l . Th l r . auomachcn.

Da oic Dccknng'?mitlcl yicfür nicht d«spo>,ibel
siu^', >o lvarc dc> dl^ Ju l i d. I . bcwllligle 2,^perz.
Zn>chlag allch fcrncr zu erbebeu, b>0 zu>n Schlüsse
reö I . l 8ö2 würDc- dlcß 3'^, M i l l , ergcbcn. E<u
Ncch.nfchaiiol'cricht könnc noch ulchl vorgclcgt wcrdcn,
wcil oic geuanc ^ostcnbercchnnng nicht möglich. M m ,
-deisrlbe vorgelegt wcrocn w i l d , dalli» we»oe die Er«
mächliguug nachgesucht wcrocn, als Iiesidnnni die dc-
reilö an ren Stacilöfchal) abgeführten 12 M i l l , fnr
oi l Zwecke dcr heuligeil Vorlage zn vcr>vendcn. Anßcr-
dcni hoffl der ^ina!lzi!ll!,ister anf eine Steigerung der
laufenden Einnahmen und nach den, I , 1802 anf eine
Ersparniß l>e> dcr Slaaioschuld voil beiläufig 800.000
T l ' l . jahl l ich, fndlich auf die Grunc steller. Die Re-
glcrnng köuiic flch an ecu Geoanlcu der forilalifcuicu
regelinäßigen Erhebling dcü 2/^pcrz. Stcucrzuschlagsc'
lücht grwöynl i l u„d hoffe dcnfelbeu durch den Ertrag
der Gruudstcucr icocnfa!i(! zn ermäßigen. Die Aen-
derung der Heclcovcrfassnng sei im I»tcrssse des en-
grrcn nnd ivcitcren Vaterlandes gcl'olcn. Die einzige
Schwierigkcit sci die finanzielle, welche an sich kein
Mot iv gegen die Voilage wäre.

Das Abgeordnrlclihans beschloß, dcn Behand-
lnngö>nodus slch bis nach erfolgicr Dlllcklegnng '.wr-
zndchaltsn.

^ e u l n o v e r , 7, Fedrnar. Telegraphisch wir^
gcnielorl: Englanc» hat Haniu^nv cinc Fl,sl von drei
Mona l l l i vom i 6 . zel'rnar an geset)!, nnl inncihall)
dieser Zeit dcn Sladcr-Zol l in allgemeinen Konfcrcnzen
,nil sälinnllichcn l'rthciüglen Staaten zn rcgcln. Han«
nooer IclüU oic allgslnei,,cn ^oufrrenzen at' nnd wil l
euun Spezial-Vl ' l t ta^ mit Englano.

H ü i e s b a d e n , <>. Fcl'rnar. Die Ständevllsamm-
lnng l!l henle Vormittag dnrch dcn Staal^mmifler
Prinzen ro» Wittgenstein eröffnet woidcn,

G e r a , ! i ^ . ^ i n n l i ' . Der vor c<„igsn T.'gen
lröff!<elc Landtag l'at l i . - P ' l i t i o i l ! „^ie Landschaft
wollc die N'l'giening crsnchcn. da>) dersn V'r i re ler ani
Bnndcolagc in dcr lnrhessischen P^fassnngizfragc mii
Prcnüen stinüne", mit l i gcgen i> S l i m m . i l aogllehnt.

G o t h a , ! l . Fcdrnar. Eine im Jahre lü l i «
in der Mlütälkasenn' zn Nodnrg in Anodlüch gsloni-
mciic Allgsnkranlhtit (oli!>ll>!>l»!!il illi!lli>i!>) ucipflanzt.'
slch liu Jänner 18iil) auch m die it^serüe zn Golha,
und cö wnldc in Fol^s dsssc» die sofortige Adson-
onnng d>r oon rcr Krankheit Ergnsscncn von dcn
noch a!ö gesnnd Vctrachicten angsordnet. Dissc I,y'
lcrcn wnrdcn in dcr S lad l Oowa l'ti den Vnrg t l i i
c inq l la l l i r t , nno cs schciot. daL diese ^..ßregel nichl
mit rcchlcm Voibedacht m'ö Wcrk gcsctzt worden ist.
denn lie Kr.ni lyci l veldreitele sich, wenn anch »nr
s.hr sporadisch, unler die hi.sige Einwohnerschaft, Istzi
anf ei-, M a l ist diese Angenlianlheit unter die Ingcno
der öff'Nllichcn Lchnlcn gsdrnngcn. nnd hat dort in
so großartiger Wcisc nlierhand genommen, daß in
alle» ^eliranNalttn der Uniciricht lycilö gs>nz. ll>ci!ö
l'ldi!>gn»^?wei!c aliöglsspt wrrdcn mnßic, da hehrer
lino Schüler mcl'r ^ r niiltter afflzüt sind. Glück-
lickerwcise ist der Chaiaklcr dcl Krankheit, l'is jspt
wenigstens, ci» anöNlihinölDö gutartiger, nnd zn Ve-
fürchlnxgln wegen Pesli'ärigllng ^ r Hehkiankheit dcr
von ihr Vefalkne» !>egl kein Grnnd vor.

Itttlicnisclic Staateu.
N o m , 3. Fel'rnar. Das „Giolnale di Roma"

berichtet nder einen am 29. Jänner slallgcdarlcn Ve-
snch S r . Heiligkeit des PapsttS i» dem nenen amcri-
faiuschen 'AInn,nat. Der h. Vaier war von dem ibm
zn Theil geirorden.il ehlfiilchtövollsn Empfa!,ge tief
gerührt nnd hielt eine Ansprachc an die Zöglinge lind
andcltn Aüwesenden.

T u r i n , 3. Fcdr. Auch das Mailänder «Ec<?
dclla Vors..« nieldel j . t ) t . daß in Gl'nua zahl'sichc
Schiffe mi> f,a>^zö'nschcn Truppe» cii i lrsff.n. Arti l le-
riematerial ist dort massenhaft anfgcl'äns,. lind das
Ottnval ionslo 'vö in Mai land in voller Kliegööereit-
schaft. T i , Offiziere erhielte» Vcf ly l , slch die nöthi-
gen Pftrde anznschaff.n.

Pon Tn l i n gehe» seit einige» T"gen starke
Waffen- lind Mliniuonoftndnngcn nach Modena ad.

^alü'N'mora w i l d , wie eö hl>üi, zna» G.nlral«
jnspeklur dcö Hccrcö ernannt weidl».

^-. Wie man jeht aliS T u r i n »neidet, isl dir

Nachlicht von Garihaldl'ü Ve<mailing mit der Tochier
des Marches,,' Naimonoi nichts alö llüe Mystifikation,
fnr welche sie der General sctt'st c r l lä i l . Dcrseide
ist nin l . Februar mit stlner Tochter Thcrese von
Genlia allf seine Vcsihnng allf dll ' Insel Caprcra
al'geieist.

— Der „Nizzardo" theilt nu t . G.irihaloi ho.he
dic f.ierllchstsn ZnsichclllNgcn l lha i tcn , daü die Ali-
i r t t iü ig (N izzas nnd Snooy^n'^) n i c h t fiaüsindl'ü
locroe.

bezüglich d.ö Nii-chsnsl^lc<Z schein! in dcr Hal -
:ung der französischen Poüllk cinc We,.dnu^ lingclle«
t in zn sein. Man scheint stch wicdcr nielir der Anf-
fassling znzüneigcn, wc!che <Älaf Walewöl i adoplirl
h'Nlc.

Untcrdcssen mehren sich im Kirchenstaate die g ' "
gen das geistliche Regiment grrielueicll Demoustrat>0'
ilcii. belgische Blätter veröffcnllichcn cinr „Adresse
der noch dcr päpfllichcn G^ra l t l lnteriroift i ien Pio>
uinzcn an rc» ^aiscr Nnpolcou". die auö ,,Florc»z
i,u Iäi luer i 8 6 0 " oalirl lind mil 2lil) Nxlelschriftcn
v'lsehen lst — daninlcr Graf Ca»gcllo, '^aron Don»
zella. Fülst S imonc l i a , Ol'af Oalnerata, Marcill,o
Colrecl. Graf Mistnri :c, I i l dieser Arr.ssc wirc>
dcr Kaiser der Franzosen gebeten, l)ci einer desinili-
vcn ^ ,gc lnng dcr ilalienischc» Verhälimsse säinmllichc
Provinzen in gl>,icher Wcise zll dehanoll» wie die
R'omagna. Elne ähnliche Adresse an Napoleon Ul . ,
!l,'clchc voil Pcriiggia a n f i n g , war von 13 Mi tg l i> '
reru res doriigen Oemsiliorratho, fcrner von 219
Mitglicpern ^co ^oelö und höhern Vürgcrst.indco,
von 3.'lU Ploftssorcn. Ac iz i .n . A^vokattn lind ^anf-
lcnten, >owic von 472 H.uldwslk^meistcrn uüleiz^ich-
»lt. — I I I d.r S tad i Rom scll'st hatten die M i ^
vergnügten am 2!). Iänncr anf verschiedenen P n n l -
i tn Vo',l)crcilnngen zn Rnheüörnngel, getroffen, lim
Die Stadt in dem 'llugcudllcle zu dcäilgstigcn, wo
anf oem Colso eine neue .Nnnoglouug headsichligt
ward. Der „K . Z " n,'ird darüder geschricdc» :

„General G^'yon war von dem Projekt kcnach-
richlig! lind hiclt c>'.c Ftrawallgelnste curch st.nre nno
zahlreiche Pal loui l len zurück. Anch die HNlno,jcdnng.
zn dcr sich niiil0cslcnö 8000 Menschen nni lind auf
oer ^iaz^a Colonn^ vtlsanimelt halten. lam nnr hall)
zlir Aufführung. Denn alö oaö flanzösischc Mnfik«
i^orpö UN! 7 Uhr dort von dcr Haliplioachc allfluach
ül,d in den Colso cindog. da machten sich ihm liuige
Tanseno ans dcm Volle schnell alü Wcgführer vo>-
<n,f. nnd diese wal t» nicht wicl'sr lv^ lürcoucl ! . Da«
gegen gelang cö. die »achiolgtüo» giöß.le» Hanfe»
dnrch ein zwischen die l'c>l>asf»llc Nachhut deS Mnsil-
ziorpv lind sie heim Vorül'silllarsche plöplich von der
P ia^a S.'N ^oicnzo in ^ncina cixrücloioeö n,,d Halt
!,,achendeo l),UH»ö Vaiai l lon alizlischneidtn. Die S tün -
mi!»g ist N'itwähil l ld eine allgeinclne, nur durch ini-
Iiläiilchc M a ^ r g e l n in Schlankcn gthallrnc Auf°

i tgung. "
N e a p e l , 30. Jänner. Gestern oor zwölf Iah>

rcn g.U' ^ö»ig ^kldiaand l l . ren» ^anc> eiüe ^oilstl-
i iüiou. ^ci^cc fnhlle ihr Mii'h>auch >chr l^.Ii) zil
i..Iullgs>l Reibnngen. Daö Aiwcnle» deö T»ge^ nnn.
dcr die Acr>, d.r Scll'streglcrnng halle i»'ü '̂eden lre-
lcn sehen, sollic gestern curch clne Dl inonmal iou gc^
flicrt werden. Al>er ric ^'cutc hal'cn zu vi. I davon
gespiochen. nnd hallen alle Volderc!ln,>g.-n so laat
und geräuschvoll zu l ' .rci lo, gesucht, daß rie Polizei
halte cinschleiicn lnüsscn. MaVche,e A j o „ a , del (5l?.f
<?cs Polizeiministerlninö. hat dic Hauolcr nnc'^Iüicgn
der dcadstchliglcn Dcmonstralio" crsachen lassen. dr>
slch zn Hanse z" lileit'cll. wenn ihnen sonst oara»
liegen solle, unangsnehmc Map l l g r l n zn v^runiden,
Ei.le »olche (5rin»>rnng hat g.dolie». Ma» h.u nichic'
von ciucr Dcmoustratioil w^h'zl 'nehmln ^ciinocht. (5-
ncn nm so s.länzent'srtn Eriolg dai aber s,ne anlerc
Demonstmüon gel»adt. Sie galt der Fc,er ^ ö ucucn
Piemo»lcs!schcn G.sandten. Machest VlUamarina. Man
hat fölml,ch S l n l M anf sein H<'t.I mü Vü'llenlarien
g.lanfcn. Sogar die ^.ntcn von Vl lstoidcncl, , und
von Pclsonen. die s.il läng'rcr Zci l niäü mehr in
Neapel vciweilen. si>^ dei >lnl al'gcgcde» woroen.
Seit (5avourö Wlcoerauftr.tcu gehört daü Umsti,"
gimen dcr Revollllil.'n im Kirchenstaat zu dcu >,äch'
stell Wahlsche!n!ia,'fciicn. Die Vcwcgung wl id lmim
ermangeln, slch dc», Grcnzcn der ^drnzzen mit dem
nächsten Hrühjatir zu näh.rn. Man Ul dier daianf
vo:l>:re,tel. Dic V c i m h r u ^ , d.r Slrci lkiäfte in den
nächswcdrohlcn Piovinzen erscheint adcr kaum uo!l>
»ocndlg.

Schweiz.
B e r n , ! i . Fsbru.ir. Die dc>liolratlsä,cn Kund-

gedungen in dcr s,>voysn'schel> F>agc l'al'en l'cgonnen.
'Uoigcstern wurde in Ge»f cinc von bcide,i Parteien
stark 1,'csüchle Volk^versammlnng gehalten, ^il 'rrale
und konservative Ncdner delelichillen. >.vie das «Frf.
I .« dcrichtet, dir Frage »ud kamen alle ^u dem
Schlnsse/fallal Savoycn an z-lanlrcich cN'gcUeten
wcrdc. sei die Eii,.'svie!l'ung der ucnlraliskicn Pro-
vinzen in dir Schwci ; . namenlüch fnr Genf. zu ei-
ner solchen Nolhwculigk. i l geworden, daß aüc M i l -

le! angewendet werden müßten, um dru rechten All«
qenl'I'ck nicht vorübcrgfl'e» zu lassen. Herr Fau),
il'slchfr anch erschilnen w^r , versicherte, daß rer Ver<
trag ül'er die Adtrclnng von Savoy^n schon untcr-
zsichnet sri. Alich cin Bürger von Faucigny l lat als
Nediicr >inf und erklärte. seine Lan^ ls i l lc wüüschlen
nil1't>l scl)„lichcr, alö mit der Schweiz vereinigt zn
werden. I n der Verstünnilung. die von mehr als
1000 Männern allcr Slände nnd Parleicn l'elncht
war nno auf ivelche nächstens eine zweite, massi-n-
daflere folgen soll. herrschte vollständige Einstiiuniig-
ü i t . und man l'cschlo!). au die lanlolwlen und Vnn-
d.r'l'ehöll'sn cinc A^issse zn richlen. daniil ste anf
die Erhaltung unserer naiürlichln Grcnzcn ei» ivach-
sailleS Aligc richten sollm.

^rnllkreiel).
P a r i ^ i , l^, Felnuar. Mchrcrc Bischöfe, die kürz-

lich in Pariö anivesciid waien. l'al'c» l>eim Ka,ser
Audienz genon'.incn. um ihm >l>re B.sorgüisse ndlr die
Alisichten der Negicrnng mit Vezng auf die Stel lni ig
o>s HI, Valero anhupn,ckcn.

Sic s>igtc». das) sic mil Sch>nc>z dcn Triumph
des Anfstandc^ in den römisch?!, Staa>cn sil>.ü. daß
sle ill lt Recht cie Gefahren dcfnrchlcn. voil c^ncii dc
Person des hl. Vcileis l'cdroht ist. der endlich u> die
'̂agc kominen könulc. No,n veilasscu zu müssen. D<r

Kaiser erwiederte, daß er die Dmge nicht in so schwär«
zcni ^'ichtc ansehe; cr renke nicht, daß d.r Papst gc-
zwungen iveideil könnte, Rom zll verlassen, da oie
fran;östsl1,e Aiince forlwährend für seine Sicherheit
l'eeacht sei. Sollte j,o^ch der P.^pst Rom lr'lrklich
de» Nüclcll kehrcn. so würdc anch danil die flanzösi-
schc Armee die S t a l l nicht vcilcisscn und die l'esürch-
tete Eventualität eines Anfstandes würde nicht ein-
ticten. Ich würdc, sagte dcr Kaiscr, die französische
Gcseygel'uug eiüfühve!, lind dem Kirche,>st>l.ite eine
EilinchlUüg vollkonlincn »ach ĉ em französischen Mu<
ster gehcn. Nach Wicd.-,herstelln,,g dcr Ruhe wurde
ich rcn Papst eiülai-cn. nach No>n zurücktuk.hrcn ni'd
ihm dldcnlen. daß allc Elcmcnte vcrfchivunorn ftlcn.
lvelche die gegcnwärligsn Schwicrigk.itt i l hell'cigefühlt
l>a!.'en. Solttc nl'cs dann dcr Papst slch wcigcrn.
unlcr der ueueu lDcdnung der Dinge seinen Throi»
zli besteigen, so würde man sich i'lder die Zilsnnst dc»<
Kirchenstaates mit dcn Mächten Enlopa',; in'ö Ei»"
vernednlc» sehe».

P a r i s , l i . ^el' l l iar. ^o>d Eoivlcy hat ci»e
lange Nnicirel ' ! ! !^ mit dem Fülstcn Mcttcülich g»''
0'U'l. — Ma» spricht von ^enl l'sv^rstsl', in-cn Ersch>>"
Nsi: ciin-r Vroschüic ^crl'inaüds de ^.istcy-il- g>'ge>'
>"eu AnschluÜ Savoycnö an Frankreich. — Dcr B i -
schof vo>l Vcrsal l l lS. den ma„ oisher mehr zur galli-
k.niischcn Paitei rcehncic. hat einen äußerst h^fligc»
Hii ls i i l ' l icf im rönüsche,! S>»»c crlassen. — S i r Io l 'ü
Bolvring ist hicr angcfomincn, nicht ctw > iil Sachc»
»er chincsischcn Er rc^ i l i on , sonl'rri! dcr Zolliarife
ivegen. Boivving war l'ercilö 183 l »nd 1832 al^
englischcr Kommissär in Zollangrlcgenhcitcn in Pari?,
und gehö't ganz der frcihäodlslischen Schnl^ an, -^
Nach Belichten alls Madrio l'al die spanisch.' Negic"
rung lie Al'si,1>t. daS voii ,l>r eroberte lind noch >»
crol'ernde inarokkanische Gel' i . l für sich z» l'cl'a!ls»>
Sie laßt l'ereito St iäf i iugc kommen, nm cine Eise>^
l'adn zn'ischcu Ccllla und Tanger zu erbaucu. Al!!)e>^
dem wird sie die Insel Tou j i befestigen lassen, wcl^'l
die Meerenge von Gibraltar beherrscht. Hier glf. ' l" '
III, el.se Piojckte nicht, nnd mau wird wohl Maö"
rcgclil dagegen ergrcifcn. — Glaubwürdigen W i c h ^
!>>llgcn zlifolgc sind >n drin Gebiete des In iamu oo»
Maökaic lüid Zanzibar wieder Unordnungen aus^ "
brocheii. Auf N'glusition des dortigen französisch^
Konsuln gebt cinc Koiveüe nach Ma^lale al». — ^ ^
Unterbandlnngeu 'vegsn Abirctnnsz oder Austauschs
der französischen Niederlassung Cl'and.rll^gor bei (§al>
clllta sind wieder <illfgc,iommcn worden.

(Hvosibritattttien.
L o n d u u . Die Zahl dcr Unterhaus-Mitgli«-^!''

welche ir.'gen ibr.6 Alieiö über 00 I,Unc bcann'l'»"
cheil, von dcr Psticht, in Wahl-Aueschüssen zu s i ^ " '
c»lbl!ndl» zu werben, b.trägl 70. Darli lüer befi >^'
sich ^oro Palmerstoü. Lord Jolin Russell. S i r 3'
Grah.nn. S i r C. N.'picr. G,ucral S i r De ^ " '
Evails nild Herr Spooner.

^ü r da^ uellc P,,rla!l!cnt'?'Gcbäud<' siup bi'"' ;>''.
3^. Dezember 18-il) n i ^ t wcnigcr .,lö 2,!08,0!»9 ^,^
S t . u.'ranögabt worden. I n dicscr Sunlme sm^ ̂ ,
Kostcll für die Frcsco-G, inäloc und Sta lnen . ^ " " ,
für d>c laufcndcn ^ostcn dcr Erlenchtnng nud V '»
latio» nicht mit einbegriffen.

Spanien. t
M a d r i d , «. Fcbrnar, I n der Haoannab l ! s ' " ^

für vcn ^ i i cg grol)c Bcgsisterliiig, lind man sl'>"l
deilicnde Gabcil für dciö Hccr ab. ^,..-,.„

Tctl iau ist in deu Händcn der Spani.-r. ^ ' ^ j
Erfolg hat. wie tclegraphisch bcrcits kurz ^^"^,.,,.
wurdc, Marschall O'Doiuicl l dc»! Sicge zll vett" ,̂̂
den er am 4, Februar über die Malncu w a » ö '
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unter den Vnwern dcs Sultans fochten. Die Spa-
uicr eroberten das nianrische Lager uno nahmen 800
große Zelte. Artillerie, Kamelile nnd säinintücheö Kriegs«
nialcrial. Tic Vrnder des Kaisers ergriff.» oic Flucht
lino überließen di , Fcstnng Telnan ihrem Schicksale.
Anfgefoiderl. binnen 2 ^ Stunden dem Sieger die
Thore zn öffnen, schickte die S t a l l cine Deputation,
die um Gnade flehte. Die wilden «nallrischen z^ri'gs-
horden hatten auf gnt erienlalische Wcise Tetna» mil
Feuer ll»d Schwert mordend und plnnrerno dlirch-
zogen; die Division Rios drang ohne Schw.rislrcich
in die s>eä"gst>g>c Stadt ein lino wurde unter obwal-
tenden Verhältnissen von den Vcwohncrn mit offenen
Armcn rmpfangcn. General Echague hat iin Anghera»
thale Stellung genommen, 200 Hütten zerstött lind
die Heerden der Vertrirbcncil, soivie ein? V,rgka,>onc
lind Schi'^bcdnrf crobcrt.

I n Madr id , wo mail bekanntlich s<it Wochen
»nit Mi^mnth <i»f einen großen Sieg warlste. war
dcr Emollick »on Tetlian's Einnahme unbeschreiblich:
die Haupistadt wurde b«leuchtec llild die Bevölkerung
strömte jalichzcno znm Residcnzschlosse. Eden so ward
in den Provinzen der Sieg laltt bejubelt. Es wrrden
zn gvoücn Vol'sfesten Porbcreitlingen gemacht. Die
Königin hat dem Marschall O'Do,mell nnd dcr afri-
Gallischen Armee Glück witschen lassen.

Schweden und Norwegen.
S t o c k h o l m . Dcr neue sarl'inischs Gcsandle

am schwedische» Hofe, Marqnis Mig l io ra t i . ist un-
mittelbar, uachdcin er den schwedischen Vodeu bctrs-
ten. mil einer populären Demonstration empfangen
worden.

Sltlßland.
Ä V a r s c h a u , !x Februar. Kaiser Al.-rander l'at

l>"en lirneil Güadcn.'ki für las Köuigrcich P o l e n
erlass.». Es s^n^, „ämlich die Osfiziire ^er eliema'
ligcn Inval iden- und Veteranen - 5to,ps. die wäb-
rend oer po!„ischs„ Nevolnüou vo» 1830—18^1 gs,
dien! und deßhalb aus jemm HU'ros gestrichen ivor-
den waicn. wieccr in den frühern Glhalisbezng treten.

N e w ^ o r k , 2 l . Jänner. Noch immer ist k,in
Sprecher zn Washington grwäblt worden, E>n rhs.
maliger Genosse dcs hingerichletlN V rown . Namens
Reals, ist in Washington anbekommen nnd soll li'Ute
von einem Untc.suchllngv.Atisschussc drö Senats über
die Angelegenheit von Harper's Ferry vernommen
werden. Die Botschaften r>er Gouvesneure von Mis»
souii nod ^onincnia arhlinn einei, fciüdsel'gen Geist
qs^cn den N'oroen, De,< lettttn Nachrichten e>n« oer
Vanconunö-^nsel zufolge ivnrden dasellx'l biiuien 5tnr-
zcm 4 l'rüische ^rie^'sch'sse, zusainmen 111 ttmwncli,
znr Verslärlnng reo Geschwaders deö '!!dn,iralö Va>«
»es erwarlet. *

W>c aus Vera «Cruz, 2l). De^ciol'er gemeldet
wirl>. stli,>d General O g ^ o n mi, 60U0 Mann an der
Schlucht von Ateuqnique. um sich dem Vorrücken M i -
ramo,,'^ zu n,'>!?cr!ll)en. General Pes^lon li»sm>d sich
niit :^000 Man» in der Nähe vo» ^epie. Der Gou-
verneur uon ^l,catliü h.nte ric Hanpistadt verlassen
um dci, V l f t l i i iU'cr die zur ^us io l l l in^ der Indiancr
l"Ml»!N!s!i Trupps,, zu ül'ern'hlne». Mir^mon haüc
la> 'mch O n n e i ^ o znri,ckas)0acn und wollte nach

(^'«n! Be l i ch t , .n,s Mexiko war es am 21 .
^c^mt 'er ,^ . i .^ r Schlacht ,m> t>cr H.upst.dt ae-
^ ' ' 7 ' ' ' Mu'.mon h.n.e !'. z^.,ouen rrl'enlet mld
^ ^ 1 M a „ n ^emn^en qenon><„en. Sein V.rlnst an
Todten brüef ,,ch auf 300 M m » , ) '

Vermischte Nachrichteil.
^ Se. O^eUsiiz der Herr Bischof von Djakov.ir

^o>eph S l r o ß m a y e r erhielt ki'lr^lich aus Rom ein
^chreil'en von oe„, ,^usto3 c>rö vatiüuiischln Aichivö
Herrn T h . i n r r , worin dieser S r , Ekzs^.,^ hekan»l
s M , er l.al^ mic« den, 'Archive alles, d.s Si^s,c!ve».
llnim Vllrcsfcüds c»lnmu»un, w.is l>ci 20(1 Dinck-
l'og'n l'ciragcu dn.s'c, und d^selde in Druck le.eu
Ia>>eü. "

— Die Neo.iktion der «Neucn Oestcrr. ^delsU^ "
lst, wie man der „Franl f . Postztg." mis W i e , ,
schreil't, dem l)tka»,>icn Fran; u. Florenconrt ciu^c.
l '^len, drr j,l)t als Änusina»!! in txr preu^,schcu
Provinz Wenh^le» l>be lind der. auch stit er von dem
Felde dlr polilisehen Tageslüeralnr al'gelrttei, fti.
doch mehifach Gelea/nheit gcl'al't l'al'e. den Ad,l<?.
inlci.ssli! sein.- F<-c>er zn leihen. D>,6 Pio.iramm soll.
wie l^erftldl Wi,i ier ^orresoonrent wissen i v i l i , nus
der Ftdcr dcs Grafen Clam-Martinit) herrühren.

— Vor einign T>^en gingen eilf Kinder aus
Wolde (an c>er meel,c»l'nrg,sch-pomilier'scheu Grei^.-)
u.'ch oeiu .N,rchcv'ife ^tnstl'orf zum ^0l,Nrmandennn.
terricht und nal'men der Z.l isisl ' . i iniü h.ilt'er nl'cr len
sicsrorne,! S e , iylen We.,. AIS sie schon ;>>>»,ich
weil cnlf dem Eise waren, l'lli'u rineö von ihnen zn-

lnck, nm sich die Lchuhricmcn fester z» l'indcn. Wä'd-
r>»o dieser '1jcschäf!i^nng Hort es ciüen cntsspl,chsn
Schrei, nnd aufolickeu? gewahrt es von seinen Gc<
nossell — nichts, Ler See yaltc aî c ZeYn urr '
schlungcn.

— Dcr Gnftav Adolph Verein in i!eip^ig hat
fnr Oesterreichs Gemeinden angöd. nn^ helv. Vcfennl-
nissis abermals eine Spende von mehr als 26,000 si,
zur Unterstüpxng eingcseudel, >rodei Hal^stadt und
'̂achach a,n leichlichsle» bedacht worden sind.

— I n dcr „ N a t i o n a l - Z l g , " nnter der Ueder'
schrist »Ein Ruf mi uns Deulsche" wird folgender
Voischlag gemacht: „An f dem nördlichen User der
Insel Rügen liegt einer der großen crraiischlu Blöcke,
unbeweglich gegen Die sett Ialmauscnrell hcranstür-
m.li^en Wogen, riu großcs '^>lo der Vesländ,gkell,'
auf diesem lasse m.in. tief, nach e^Plischfr 'A.leis,',
in dcn Gran i t . Arndt's Namen elngraden; dcnn gleich
oem Steine l..m cr alls oem Nord,», nno glcich ihlii
war er fest lind unerschütterlich."

Ucucjic Rachrichw! unl) Telegramme.
T r i e f t , 10. Fn'ruar. Am l . März sollen die

beiden lepieu gekapprrlll, ösleireichlschcn Sch,ffc in
Marselltl,- uerlltigert werden.

V e n e d i g , 9. Fcdrnar. Vorgcstesn starl) dcr
Bischos uon Viccnza.

V c r o n a , ! 0 . Februar. Der Malkistecken Tre-
viglio isl zlir S l . w l lrhobcil w^ocn. Elnc Ncforn,
des Puslwcsens und iu Folge dessen line Hcraosepnug
dcr Postgebühren iu, Konig^cichc Sardinien fleht b l -
vor. Die bisher getrennte 'Adininiillation des Heeres
der zrnlral-ilalicn'jchsil i^ignc wnrdc nnl jener der sar»
Dinischen Arincc vereinigt und die betreffenden Bcam-
leu fino nach Tnr i» tlndernfen worden.

M a r s e i l l e , 9. F.l'r. Nachrichten anö ^onstail«
linopcl uoin 1. r. M . zufolge Hai der hollanvlschc
Gclchäüsliäger, lvclcher, in oen Llraßen Pera's von
einem Eunuchen insultin wolcen ü l . ^'l"l l><̂  Pforic
Gcnli^thuling verlangt.

P a r i s , l 0 . Fe^-. Es wild versichert, dcr Han-
delsvertrag mit E,,gl.!no weide henlc Abends durch
den „Müni lenr" veröffentlicht werden.

P a r i s , 11. F ^ u a r . Der „Monitenr" ver-
öff.nlllcht den su.timarlfchen Inhalt oes Hanoelsver-
l lag.o mii England. D«e Pu^li lal ioi l des Vertrages
wtld elsl »ach der Abstimmung c>es eng!i>che>l Parla-
menis ruolgeü.

P a r i s , l l . Feblnur. Die „ P m r i l « demenllll
l ic N.lchrichl ^on l l . , l , i l Alif»a,l0e ix Aeera bei Nea-
pel. Mau vi-rfichcll, c>ie «Px-ss." yabe weg,n e,'llü
gestern gebrachten Amkl ls v>.'U P.^l . l i clnc Verwar-
ünng l lha l i lu .

L o n d o n , 9. Febr. «Moli. ing-Posi" une. «Mor-
lUng-Ey^oniilc" verössclitlichcn Arllkr! zu Gnnlttn oer
Annerwn Savoyenö. Die Vöric war alarm' l l durch
eine Nachricht, welche d>e „ T i m s " in ihrer Panser
Korrespondenz veiöffcnll'chi. Dieser Nachricht zufolge
wülde die fl.,n^öslsche ^.niee To.'caua b.sepcn. wenil
die Zession Savo^enö und Niz^ 'ö nicht slatlyadcn

sl'Ule.
L o n d o n , 10. Febr. I » dcr g.stiigen Slßung

oes Unierhans.s eiNäile Palmeiston. er wisse nicht
ob tcr Schaplanzlcr Freitags das Budget vorlegen
werde; Die Mmhsilnng d>s Ha„oe l^ r ! ragcü zê och
werde jedenfalls erfolge". F>l).^ral? stellt die Frage,
ob zwischen Englano und Fiauklcich lüi Ucbcrcin«
lonimen getroffen sei bezüglich oer an China zu stel-
lenden Foieernn^en. hinsichtlich rcr Ge>neinsch.,fllich-
keil der Operaiioncn nn0 nameulllch n, Vezug auf
die permanente '!'es,t)»»g " " t s Theiles d.s chinesi-
schen Terrilorinms, I . ^ " d Rnsstll enlgegn^l, es ,el
lcine derartige Urbcr<i»l"»fl geüoffc», wohl abcr eine
tDroonnanz erlassen worden, deren Inhal t drr Frage
Fingeralos lnisp'lche.

L o n d o n , 10. Fcl'l. Wie die ..Daily Newü«
melDe». w.rdcn die piemoniciüchl» ^ammeiwadleu a,n
u. März. rer Znsammentrill der Kammer in oei Mi l le
^coselbltt Monats stalsi'lccn.

L o n d o n , l l . Febr. I n der gestrigen Sipnng
o.s Uülerhnnses wnrdc rnrch ^ord Russell der Hm>.
delövcmag, dulch den Schahlanzlr Glao'lone ras
Vndgel vorgelegl.

Der Schatzkanzler bcmerkl: Der Handclsvcrlra.,
mache neue Arrangements nolhweiliig. Das abgs-
laufcuc Finanzjahr fti e'll günsti^cs gewesen und
weise eimu Uebcrschnß ^""' 1.626.000 Pf. S t , nach.
Nach r>em Budget , rü r^n di>' Ausgabe» 70. rie Ein-
nahmen l)0 Millionen blliage». Die Zölle fnr Zncker
»nd ^affsh ivcrden unveränc'elt beibehalieu. Frank'
reich reouzirc vcrnlögc des Handelsvertrages die Zölle
auf Kohle,, und Coke l)l'M Jahre 1«Ul an. die
Zöllr auf Flachs und andere Artikel vom l . Juni
l U l l l , 5,l ^ ^ i c <i,if alle brilischcn Prodnste vom l .
Oliober I 8 0 l an. auf ^ l ) , nach 3 Jahren auf 2»
Perzcnt.

England hingegl» ! ^ ^ "Ilc Zoile fnr Mannfak-
lnrwaren. ferner jene für Vrammmin nnd Wline

herab, und zwar jene fnr Vrannlwein alif 8 Schil-
ling und 2 Pence, jene für Weine auf :l Schilling
per Gallone l>rab,

Vom 1. April 180l sollen diese leytereu Zölle
noch weiter ermäßig! werdcn.

Die Dauer des Handrl^vcrlr.igeS sei auf 10
Jahre fest^'seh!, der Vülusl ^n den Eiiuiadlnen auf
1,190.000 Pf. verauschl^t. Anlere Reduktionen sol<
len in» Jahre l8l^2 slaltsiüden.

Weiter wird die Abschaffung deS Zolles auf
Nuller. Nase, Orangcn. E i l r . dann eine Zollre-
t'nküoll für Vmcholz, Rosintn. Ie ige», Z'gorien
nnd Hopfen. rann d'e Ermäßigung cimglr Sten,p>l
uorgcschlagsn.

Ei»c lIi,>lommensteller von 10 Ps„ce per Pf?,
bei einem Iahrcscil i lommul von mehr als 150 Pfc>.
nili? von 7 Pcncc fü> ei,l niedriger«^ Einkouimln.
werde cinen Gswinn vou 8 Millionen ergebln. Der
Rsst des Deficits soll durch sonstige Sieuerverändt-
rlingeu, nalnentlich Dtlech einige neue Stempelgebnh«
ren gedeckt wcroen.

Die Piolussio!, über das Pudgrt ,rird für näch-
sten Freüag- anberaunn.

Kop^ 'nhassen, 10. Fcbr. I n Folge des Al)l/-
bens oeo ^onicilspiäsi^nt.'N Rollir ' lt! l)ab,n die übri-
gen Minister ihre Einlassung üugereichl, u»d ist cie>'
felbc vom .ssönige angenolnme» woidc».

K o p e n h a g e n , 10, Fcbruar. Äeioe Pläildcü-
tcn deü Reichota,>s^ lind znm Könige beiufeu wol-
len. Das bisherige Minislerinm sülul ooil^lufig die
Geschäfte foi l . M r e u in provisorisch zum zionslils'
pläsioliltcu ernannt' Wcsl<»holz zum Minmer für
Holstli,!, Iessen zum Minister der Instiz. Nach den»
«Fa^relaiiDct" wä'ie Madwlg zum Könige bcrllfcn
worden.

K o n s t a u t i u o p e l , <. Febr. Di? Pforte l'at
Kenutniü v.'i, llmlilcbeil Mil^'sch's. ) i l '^0t«n!e!,,
Hnb leu »üd Nnmelieu I>>rrscht Aufregung, iu Kon-
slanli»opel allgemline NuzufrieOrnheit,

Neueste nu5 3luliell.
Z teape l , 7. Februar. Der Zlücküilt F!lan,)icr!s

ist „unmttir dcfiuitiu. Der Fürst Passaro ist z»r
Prasidenisä'aft berilfen.

T u r i n , 8. Febr. E« beißt, der Prinz von Ca<
vignan w>rdc znm Genrralkominanpanlen der Marine
ernannt wcrden. Dcr ebrmali^r loniba, bische Finanz«
praft'kt E>'pcüari della Coloinba wllrdr znm Erklions«
chef im Finanzonniftcrium ernanni. Fanti erhielt ei-
ucn .Nr<5lt von 12 Millionen zu Heereszwecken. Das
Geulelnregesep soll reuidirt werden.

T u r i n , l 0 . F<l)!liar. Die sardinischc 3fsgie<
rung in Toocana ist anf^elöst' der blsblriae Ge-
schäfi^lläger. Maltese Spinola, w^voe zum Helr t lär
oer Ocsaiiolschafl in N.apel ernannt. Die Abreise
d.s KönigS nach Mailauo ist anf den 17. d. M .
verschoben und soll dessen Anfenllialt bis zu Enoe des
Carnevals andauern.

T u r i n , 11. Februar. Nach der «Opinione" ist
hinsichili.i) d^r nenen w'stimmnng Zeutralituliens noch
nichts entschieden. Wahrscheinlich werden sich c»ie
nächstens zn erwahlenolil Depntirten versaminel", nm
das Ergebniß der früheien Velathungen zn best.Uî
gen und sich demgemäß erklären. Sie wirren «hie
Sitzungen in Tl i r in ballen. Graf Eavour bat an
Ricasoli ein Schreiben abgeschickt, in wilchcm er dic
G'ünde anseiuanc'ersel)!, welche es läihüch machen,
dem Vorschlage auf neuerliche Veratbnügln beiznirelen.

Aeucste Leumllmische Post.
K o n s t a n t i n o p e l , 4. F.brnar. Für die Ange-

Ilgruhelicn rer T>chcrflss>!l. Nogals und Tarmren
winde cin sigener Konscil ting'ieß!. Aa> l . o. M .
sind !i2 MiUioncn Piasl<r Htaiiiilö verbrannt worden.
D>c hisbce gesiüchteten peisischen Prinzen haben die
ErlaubniÜ zur Ruckfehr «rbalicn. Die Finanzloni-
!N>ss>on beabsichtigt die Einführung einer Registrx
lungs« nno Patentfleiier. Der Cirqne I inpeüal ist
abgebrannt.

O o r f u , 4. Februar. Das ionische Parlament
hat die H.ral^'epnng des Anssahrzolleü auf Oel dc<
anliagl.

(Hclreid - Durchschnitts - ̂ preise
>i! Laidach a»> l l . Fcl'luar !k.'>!».

Marltpreist ^lagazms-
^ ^ Prclsc

E i n Wiener Mrtzcl«
iu üstcrr. Währ.

^.^H-I l ^ ^I.kr."
W,ijs» ^ ! — « ls»
ss>>» — » 3 Sä
G",)s - - ? 3?'/..
H"!,-l — .^. 2 ^?"/..
H l̂l'siücht — .» ^ !i5>
Hcitcn — ! — I 4 ' i " , ,
Hn» . . . . . . . . - . __ 3 ^ä
.Nilliilul) 4 'i'»

Druck Mtb Vcrlag uon I'.iüNj v H.'ll'in,ilayr «<̂  ^ . Vll' l lbcrg ill ^ail'ach. — Verantwortlicher Ncoaktcur: ss. Vlllnbcra.



Wicucr Börse-Bericht vom 11. Februar I860 (Mittags 1'/2 Uhr.)
Staats-Aulehen. ^ l ° Varr

H p e r j , i x österr. W ä l i r n n g . . i l ^ . ä O 6 5 . —
5 ., N . i t w m i l - N n i c h m . . 7 8 . 7 8 , l N
1 „ I . i l , I t , A ü l c h k i i . . . !)7.5.« - .—
5 .. M e t a l l i c . . . . f , ! > . — <l«.2.',
4 V , „ „ . . . . « 0 . 2 ä l N0.. ' ) i»,
4 „ „ . . . . , 5».— 55,̂ 0
.̂  .. „ . . . . i 40.25 40.0'»
2 7,., „ . . . . !i4.50 3ä —
1 „ „ . . . . t38<»! >4,—
H'/„, Vanko (W. W.) . . 00.— Ul .—

5 pnz. Gnil!dcittl..Ol'lig. >,. ö. «».50, 8 8 . -
5 « dkv iiugar sch'e . . 7l,ä'< 7l,7ä
5» „ btl?. leu,, b. fro. slcw. 70.2'' 7>>.75
5 „ dto. gallische . . . 70,75 7 l 25
5 „ dt», Vuk'wiil.l . . ttk.— <>8.50
5 „ dtl.'. jlcl'lül'ilnpschc . 68,— «8,^,0
5 „ dt». and, Kloill^ildcr 8Ü. -̂  U 4 . -
5 „ loüü'. v>,ttt '''l„!.l,c!l . —.—^ U8.—
5 „ »cucS v.iltt. Aiilchc» . 80.50 8 l , —

Vottcvie-Esscktel«.
Stacitslose v. I , 183» . . . 124.50 125.—

„ „ „ Fün f t t l . 1 l9 .— ! 2 0 . -
4 v ^ , St^t . 'k 'sf v. I . !854 . 108.25 108.75
lzcmo-!)t>!lk'!!sch.!!ie . . . . <<» .'5 16.50
Krclit-^'sc >00. '̂» ,00.50
4prr<. Dmicni-Damv'schiff- i'l'sc 1>>!l.25 10^l,50

^ («cld , Wnrc
4'/2pcr;. Tri.N.r . . . . . <2<!.— 127. -
Sl»idt^n>iciiidc Of>n i< ^0 ß.

öst. Währ 38.50 :,!».—
Fnrst «sicrli^y pr. 40 sl. . . 84.— 85.—

„ S^lm ., „ „ . . ! 3!».— 3950
„ P^ilfty ., ., „ . . ! '̂.».50 40.—
„ ft'lary „ „ „ . . ^7 50 37.7''

Or.if St . O.no,s„ ., „ . . ^ 3<i5N 37.—
ssi'rst Wi!idisch.;r.„ 20 ., , - ! 23.— ^3.50
Graf Waldein „ 2 " „ . . > 27.75 28. -

„ Kcgl.vich „ 10 „ . . ><». —̂  l« >i0

P r i o r i t ä t ^ - l ^ b l i g a t i v u e «
(5l!sal'ctybah,l ! !N.50 U2.—
3 pl'rz. St^atsbahu pr, 275 Fr. !i^5.—,136.
5 „ Vi. rdl'abu i 9 l — «1.50
l.-v. H<il,!!zn500Fr . . . >123.—134 —
5 pnz, G!̂ 'qg»ipcr (^ltt) , . 82.50 8.''..—
5 „ Do-mil'Dampfscl'iff , . !<2,50 U3.—
5 „ Lloyd » 1 . — »^. ~
U „ Brilnn-Nossihcr . . . - . — 200.—

A k t i e n i»m' Stück. ^
Nationall'cliis ^,'xcüv.) . . . 854.— 85l!,—
Knditanst. 2(»0s1.ö.W.(.'x.!iv,) I l)! .70 I!)l.80
?l. i', Cl3co,"ptl.'Ba!!s cil'gchcmp. >i80,— 581,—
i).'ordl>al,!i ^ '. 1!»5,80 <!»!>,—
^ta^t^bah,! (ox,!iv.) . . . >2<N,.'»0 2<l5 —
( l̂ i sa l'. lbdahn ' ,7 ,̂.1<1 »7^__

Gcld ! Ware
Pardul'itzcr 1347^ !34,50
Tl)>is!l'n!)N ,05,—105,—
^l,'inl^rdcn ucue I 5 i . — 155,—
Karl-i!ildwig^bahn . . . . ^ Al,75 »7 25
Prcßl'.-Tyril.-^iftnb^lnl !. . , ! 24.— 2U.—
Pl!,',!l'.-Tyr».-(>iftlll'^h!l II. . ! 55,— 60.—
Bust.hrcidcr !650.—«No.-
Ailiiig-Tsplihl'r ! —.—! —.—
Gra;-Köft ^iftüb. und Äc^gb. ! !

^.'Mschlift zu 20» fi. ö. W. ^ l « . — N« .—
Dolunl-D^üipfschiff . . . . 4 4 ! . - ^ 4 3 . —
!̂c>vd ^yd.__2,0,—

^osihcr K»,t!!,brücfs . . . . !35,5.— 360,—
Wicucr Dampsliiühlc . . . i33<).—^40.—

Pfandbriefe. !
5 pcrz, ftch^^Ini^t . . . . !lN2.50 103.—
5 „ zehnjährige . . . . ! »8. — ! W.50
5 „ ucrll.'sl'.nc . . . . ! U3. - ! «3,50
5 „ d. ^uioxalb. 12 Monat ^100.—^ —.—
5 „ vcrluol'.iic . . . . z 8?< 50! 89.—
4 „ g^lizifchc 85.50! 89.—

Devisen.
3Mo,mtc ^ l . S c .

Ams!cr^im100s),'ll, f l . . 3 1l 3.25 113.50
Äuq6bur^. 100 ,». slid. W. 3 ' / , l 13.25 113.50
Än l in . l00THIr. . . . 4 .— —.—
^nnilni l t , 1!,0 f>. sud, W. . 3 113,50 l 13,75

, Gcld Ware.
O^i»>^ >00pitm. Lir< . . 4 ' / . —. ^ — ^
Vm»l'»s^. l<»0 V l . Afl ' , . 2'/^ l00. - 100,5»
^npjil,, >00THI. . . . 4 i —.—' —.—
i!ivori,l?. KW t>,'Sfa». Lire . 5 i —.—!- . .—
Lmlt».'!,. 10Pf, S t . . . . 4 13«.75132.-^
i!yu», 100 ,5r 3'/,! 52.^0 52. n0
Mailand, 100fl. ö. W. . . 5 ! —.— - . ^
M^rslill.'. 100 Fr. . . , 3 ' / , 52.40 52,50
Paris t00Fr 3' / , 52.40 52.50
Trieft ., „ „ . . . 5 , —.— — . -
Vciitdig 5 —.— —.—

31 Ta.ie
Aü'arest, lv.il, Piasirr . . . —.— —.-^
Kl'üstaütiiU'pll, 10N t>i>f, P. . —.— —.--

Hlurs der Goldsorten.
K. K lonc» 1 " . 5 —.—
K. M u i ^ - D u s a t l n . . . . 6,20 —.—
K. Rand-Dukatcn . . . . 6,17 —.—

Nap>,'!e>,'»sd'lr 1^,55 —.-^
SmiUt ra iusd 'o r 18.10 - .-^
FrieorichSd'or ! 11.25 —.—'
Ll'U!!>d'clr ldcutschs) . . . . ^ 1<»75 —.—
Englische Souuer l i ^üS . . . l3. !^0 —.^-
llilissischr I o i p l r i a l c . . . . ! «(1,75 — , ^
Hjslc l i is thalcr ! —.— — - ^
S i l l ' c r 30 .50 —.-^
Prcus'ischc Kassa-?!,iN'eisu'igcn , 1 !>l» 2 . ! ^

Effekten- und Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Viirse in NZien

aui 21. Februar 1^69.
(Metten. Wechsel.

5' / . MatalÜ^llcS 68,85 ^ M. Au^sbllrg . . 113.25 ö, W,
ü°/. ^ 'at . -Aül . 78 ,—ö. W. ! Louoon . . 132.— ü, W.
Banlaft. o. Div. 855. ö. W. !! K. f. Dufatüi 6.24 ö. W.
.^rcditaftic» . «'>>«,50 ü. W. ̂  >^, .,,

Fre»»ldeu Ä n z e i g e .
De>, l l ) . F e b r u a r I860.

Hr. G ia f sinnig,'»', Gltt^b^'ihl'r, v<?„ Gra; . —̂
Hr Ritler v, Fichseüal,, < l̂!t>5l)cs!h<'r, vc„ ii.cust^dt!.
— Hr . H»'ll, Kallfmami, r>on T>iest. — Hr, Seeiliam»,
lind — Hr, Zacha>ias, Halidelöl.lttc, >'o» Wie». —
Hs. Bettes, H^>idel5!lic>»,> , r>o>, ^^ichooi!).

Ginlndung.
zur

Thnlmchm ttn >cr V. Wohlthüligkcitö-
Stlllltö'Meric.

Die gemeinnützigen Staats - Lotterien, mit
dcrcn ?lusfül)rung die k. k. Lotto-GcfaU^Dircttlon
in Wien beauftragt ist, und die, wie dckanut,
Se. k. k. Apostolische Majestät mit der landcc,-
vatellichvorsovglichen B^ftimmlu^g anzliordncn
geruhten, daß lhre Ncinertragniss^ ohne irgend
einen Abzug, auöschllcsilich nur zur Begründung
neuer öffentlicher Wohlthäcigkeitö-Anstalten, oder
zur Unterstützung bestehender verwendet werden;
diese Unternehmen haben, ihres stgenbringcn-
den Z'.veckes wegen, in allen Kronlandcn die
wohlwollendste Aufnahme gefunden, und der
Einladung zur Theilnahme an denselben ist
allcvwäitö so wirksam entsprochen worden, daß
ans den Ergebnissen der bisherigen vier Lotterien,
ungeachtet der jedesmaligen bedeutenden Ge-
winnstzahlung, den allevgnädigst bedachten In»
stituten ergieblgc Geldmittel zuflicken konnten.

Wie möchte dem auch anders sein, sind
doch in dem großen österreichischen Kaiserstaate
so ung/mein zahlreich die (3oelnnithigcn, deren
Herz von Mitgefühl für die vom Unglück Be-
troffenen bewegt, und deren Hand, ihnen zu
helfen, jederzeit bereit ist.

I n Ausführung ist jetzt, und schon am
12. Ma i !«6N kommt zur Ziehung die fünf te
gemeinnützige Staats-Lottcrie, welche laut ver-
öffentlichtem Epielprogramme mit den nam-
haften Gcwinnsten von ?i>,MW, 30 MW, 20.0M»,
! 5 W 0 , i O.NW, 8 . W 0 , l i N W , 5.W0,
^ < ) W , ^.W<», <t.MM, ?.<M<> si. u, s. w., im
G e s a m m t b e t r a g c von ! i lw MM fl. ö. W ,
ausgestattet ist, und deren Ncinenrag, nach
Allerhöchstem Beschluß, zur cinen Hälfte:
zur (?rrichtunss einer Landes-Irren-Anstalt
für Steiermark, Kärnten und K r a i u , und
zur Subveutiou des Taubstulnmen-Instituts

in Klagenfur t ,
zur andern Hälfte aber
zur Errichtung einer Mil i tär-Hei lbad-Anstalt
in dem Kurorte Pistjan in Ungarn liestimnu ist

Irrsinn, — Taubstumm, — K r i e g ! welche
tief ergreifenden Gefühle erregt m jeoer echt-
mcnschllchcn Brust, w.'.s diese Worte ausdrük-
ken, welch' ein Sporn sind sie, nach Kräften
beizustehen den Unglücklichen, dic des göttlichen
Funkens der Vernunft, oder dcs Gehörs und
0er Sprache beraubt sind, den Tapfern, die
oom blutgetränkten Felde oer Ehre :mt ver-
stümmelten Gliedern ooer zerrütteter Gesund-
heit heimkehren!

Möge denn diese Einladung zur reichlichen
Theilnahme an der fünften Lotterie, die ver
ttaucnsvoll an alle Menschenfreunde, Männer,
wie Frauen, für jcne Beklagenswertheu ge-'
richtet ist, wieder wohlwollend aufgenommen
werden, und einen ebenso günstigen Erfolg haben,
wie die früheren, und mögen jene freundlichen
Theilnehmer, denen am l2. Mai vom Glucke
nicht schon gelohnt würde, den ^ohn in dein
Bewußtsein finden, daß ihr ScherflVin beige-
tragen habe, die Drangsale manch' hilfsbedürf-'
tiger Mitmenschen zu nnldcrn.

Abtheilung der gemeinnützigen Staatö«
Lotterie bei der t . k. Lotto-Direkt ion.

Wien im Jänner lü lw.
Frlcfiricli Schrank,

f, f. !)tl'a,icr!Ni^rath.

Z 249. (1) Nr. 362.
E d i k t .

I m Nachhange zu dcm Eviktc ddo. 12, Oklobcr
I8Ü9, Z. 42l !6. wird belannt ssrgel'rii, daĵ  dci c:»
folgll?str l. Fcilbictüng drr, dcr MlN'ia N i ^ u a r oci»
Sturm gelimi^cn Hansieiil itäl. ;»r l l . auf ?c,> ll>,
Felinmr l8liU Vormilwa.ö 9 Ul'r loko Sl i l r ia angc<
orünctfli Fsilbielun.'l qeschrilte:: werden wird.

ss. k. ^c,^irlöamt Wi^pach. «!s Gericht, cin» 2 l .
Iämicr l t t lw.

Z. 209. (2) ' ' " ' ^ Nr. 22<>.
E d i k t .

I m Nl'chl'migc u>m disßänUIichcn Edikte mn»
4. I l i ü i i8 i i9 , Z. 1701, wird lickannt gcmm-ht, da^
d.i mich zl>r zweiten Fsill'il'lnüg der. r>cm Il'd>nn>
Dra,ia» von Zcschrnze gehöii^n, in, Gruiidtnich!,' rcl
Hrrrjch<ist Wo»'-?! ^n!i llvl). Nr. 118 n. 119 o^llc"»'
incnc>cn G.inzhiü'c ?»>,' Kaliflllfli^sr erschicilen ist, a>»
l ^ . Fsdrliar d. I . Vormittag 9 Ul>r znr drütc» Fr«!»
dittunss in dieser Älut^kalizlci grschrittcn wird.

K. k. Äc;itt^amt N.iss.'nfuü, als Gericht, o "
18. Iännrr 1800.

Z. 233 (3 )

Mau sucht zu micthcu:
Eine Wohnung, bestehend aus 5, Zimmcr",

Küche :c,, sowie Stallung für :j Pferde un?
Wagenremise; dieselbe nnlß im Monate Mali
beziehbar sein.

Nähere Auskunft bei Herrn Kautschitsch,
Gastwirth »zur Sternwarte".

Z 239. ( !)

Gustav Brezina,
Wein-Großhandlung in Wim,

empfiehlt bei der, zu Versendungen eingetretenen günstigen Jahreszeit sein best assor-
tirtes Lager aller Gattungen

Vriginal-Oesterrcichcr

Zebirg8- untl Lanllmeine
weißer und rother

Ungarischer Weine und Ausbrüche.
der feillsteu'Nheiu-, Mosel-, Vordeaur- (weiß nud roth), Vursiundcl'/
^WMi^., Madeira-, (^^-i-)-, i>ort a i'oit> Mn^ut äo Lnnc^'

Malaga- uud

Champagner-Weine,
alteu c>08'N!lc, schweizer Kirschwasser, lM'
lältdischer l^ni-l^uo und Amsette-Liqueurs, euglisches Porter-u^

^.Ic-Vier.
Wien, im Frühjahre 1860.


